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Der mittelalterliche Arzt und Philosoph Paracelsus 

sagte: ”Gott hat für jede Krankheit eine Pflanze 
wachsen lassen. Sehet Euch um in der Natur und 
schöpft aus der Apotheke Gottes!” 
 

Jetzt im Pandemiejahr 2020 bräuchten wir drin-
gend diese Heilpflanzen … 
 

Dieses Jahr hat es tatsächlich in sich, von der Regie-
rung gibt es fast täglich schrecklichere Nachrichten 
über eine Virusausbreitung. (Fast) Alle Zeitungen und 
Fernsehsender berichten tagein, tagaus über diese 
Hiobsbotschaften. 
 

Aber auch von den Vorschriften, die unsere bisherigen 
Freiheiten immer mehr einschränken. Fast täglich gibt 
es neue Verordnungen. Ein weiterer Lockdown droht.  
Erst der Sommer 2021 wird wieder normal, denn:  
„Es gibt schön langsam Licht am Ende des Tunnels!“ 
 

Eingeprägt haben sich auch: „Koste es, was es wolle.“ 
und „Bald wird jeder von uns jemanden kennen, der an 
Corona gestorben ist!“, so einige Zitate des Kanzlers.

Schwarz und Grün sind in voller Fahrt: wir haben Baby-
Elefanten und regenbogenfarbige Corona-Ampeln. 
Die Schutzmaske empfindet jedoch so mancher als 
symbolischen Maulkorb und zudem als gesundheits-
schädlich. Getragen wird sie aber von den meisten 
deshalb, weil man ja nicht zu den bösen „Gefährdern“ 
gehören möchte. 
 

Meinungen, von z. B. weltweit anerkannten und re-
nommierten Ärzten, die nicht regierungskonform sind, 
sind für einheimische Menschen fast ausschließlich 
über soziale Medien und YouTube verfügbar. Bei uns 
in Österreich bildet hier ServusTV mit seinen Nachrich-
tensendungen zumindest eine Ausnahme beim Inhalt 
der verbreiteten Informationen. 
 

Wobei im Netz solche Stories schon mal gelöscht und 
die Produzenten in die Schranken gewiesen werden. 
 

Selbst anerkannte Mediziner haben wegen ihren 
Aussagen schon Schwierigkeiten bekommen und man-
che sogar ihren Job verloren, glaubt man deren 
eigenen Aussagen im Internet. 

 
 
 

Zum Nachdenken: 
 

Selbstbestimmung bedeutet Freiheit. 
 

Bestrafung ist, wenn Freiheiten genommen werden. 
 

Demütigung, Erniedrigung und Schüren von Angst 
sind wichtige Instrumente zur Machtausübung. 
 

Harte Entscheidungen werden aus Angst  
mitgetragen, die Menschlichkeit geht dabei verloren. 
 

Herrscht Verwirrung widerfährt uns Manipulation 
und wir gehen freiwillig in Hausarrest … 
 

Konkurs, Arbeitslosigkeit und Einsamkeit sind die 
neue Normalität. 
 

Widerspruch hat Folgen, führt zur Ausgrenzung. 
 

In Erduldung üben, statt Zwang erleben. 
 

Wohin wird uns das alles führen? 
 

 

Auf der Suche nach dem richtigen Mittel. 


